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für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
9». Freitag, den IO . November 1848.

W
Obcrantt Horb.

Unter Begehung auf den Erlaß des
Oberamts Nagold vom 4. November
d. I . (Amtsblatt Nr. 89) , betreffend
die Aufzeichnung der Militärpflichtigen
für das Aushedungsjahr 1849, wird
den Ortsvorstebern aufgegeben:

1) in den Gemeinden bekannt zu
machen, daß am 1.Dezember 1848 die
Aufzeichnung der Militärpflichtigen be¬
ginne;

2) die Rekrutirungslisten demOber-
amt unfehlbar am 2. Januar 1849 zu
übergeben, und

3) diesen Listen wo möglich die Ur¬
kunden über die Berücksichtigungs-An¬
sprüche wegen Berufs beizulegen.

Die Formularbogen zu den Listen
werden den Ortsvorstehern zukommen.

Den 8. November 1848.
K. Oderamt. Lindenmajer.

' Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannien Gantsachen ist

zur Schulden-Liquidation rc. Tagfahrt
guf die unten bezeichnte Zeit anbcraumr,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden, daß die Nicdt-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
nud, am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden, daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse- Ge¬
genstände und der Bestätigung des Eü-
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Christian Re nz, Jakobs Sohn, We¬
bers von Emmingen,

Freitag den 24. Novemberd. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Rathhause.
Georg Simon Weitbrecht,  Tag¬

löhner daselbst,
Dirnstag den 28. Novemberd. Z.,

Morgens 9 Ubr,
auf dem dortigen Ratbbause.

Den 18. Oktober 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidation.
In der Gantsache des

Christian Braun,  BäckerS zu
Spielberg,

ist zur Schulden- Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf

Montag den 4. Dezember,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Spielberg anbe¬
raumt, wozu die Gläubiger unter dem An¬
fügen vorgeladcn werden, daß die Nicht-
liquidirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden, daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs, der Genehmigung
des Verkaufs der Masse- Gegenstände
und der Bestätigung des Güierpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klaffe
beitreten.

Den 30. Oktober 1848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidation.
In nachgenannten Gantsachen werden

die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen wetteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger undAbsonderungs-Berech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der LiquidatrvnS-Tagfahrt

ihre Forderungen durch, schriftlichen Re¬
zeß, in dem emen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten vekannr sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nichterscheinenden Gläu-.
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines erwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegrgenständc und der Be¬
stätigung des GüterpflegerS der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.

Ferdinand Müller,  Nvlhgerber in
Horb,

Freitag den 24. Novemberd. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem dortigen Rathbause.
Den 23. Oktober 1848.

Königliches Oberamtsgericht.
H a r t ma nn.

Forstamt Menstalg.
Reviere j Simmersfeld.Reviere j Hefstett.

Holzverkauf.
Aus den dießjährigen Schlägen der

oben genannten Reviere wird an den
unten gedachten Tagen nachstehendes
Material

in Euzklösterle
verkauft werden, wozu die Kaufslieb-

« Haber mit dem Bemerken ein-
geladen werden, daß dieVer-

DWM steigerung
je Morgens9 Uhr

beginne.
Freitag den 17. dieß,

Vormittags,
l . Revier Simmersfeld:

1) Im Kienhärtle:
177 Stämme Langholz,
81 Stücke Sägkiöhe.
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2) Im Gre ßh ommelberg:
99 Stämme Langholz,
93 Stricke Sägklötze.

3 ) Zm Geisclhardt:
90 Slamme Langholz,

307 Stücke Sägklotze.
4 ) Zm Buch schollen:

178 Stamme Langholz,
179 Stücke Sagklötze.

Am Freitag dem 17 . d . M .,
Nachmittags,

und Samstag dem 18 . d . M . ,
ll . Revier Hofstett:

1 ) In der Kornhalde:
"/i Klafter buchene Prügel,

5 ^ 2 Klafter tanncne Prügel,
2Klafter  Rinve,

600 Stücke ungebundene tannene
Wellen.

2 ) Im Herren berg:
31/4 Klafter tannene Scheuer,

150 Stucke ungebundene tannene
Wellen.

3 ) Im Schiudelhardl:
139 Stamme Langholz,
159 Stücke Sagklötze,

5 /̂4 Klafter tannene Prügel,
4 ) Z m B a d w a l t:

63 Stämme Langholz,
141 Stücke Sagklötze,

-E/4 Klafter Reisprügel.
5 ) Im Schölkopf:

437 Stamme Langholz,
309 Stucke Sagklötze,
!45 '/4 Klafter ReiSprügel.

6 ) Im Eirele:
1352 Stämme Langholz,
1469 Stücke Sagklotze,

971/2 Klafter Rinde,
434/2 Klafter Reisprügel.
Altenstaig , den 7. November 1848.

Königliches Forstaml.
G r ü n i n g e r.

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Holzverkauf.
Am Dienstag dem 14 . d. M,

Vormittags 10 Uhr,
kommt in Pfalzgrafenwcüer nachstehen¬

des Schlagerzeugniß aus den
Staatöwalkungen zur Ver¬
steigerung , wozu die KaufS-

liebhaber hiemit eingelaten sind.
Im Kernen Holz:

203 Stämme Langholz,
78 Stücke Sägklöhe.

Heuweg:
124 Stämme Langholz,

10 Stücke Sägklötze.
Ebene:

20l Stämme Langholz,
73 Stücke Sägklötze,

100  Stücke Hopfenstangen.

Schnapperle:
638 Stamme Langholz,
239 Stücke Sägklötze.

Altenstaig , den 4 . November 1848.
Königliches Forstamt.

G r u n i n g e r.

Amcsnotarlat Alrenstaig.
EberSharkk,

Oberamtö Nagold.
H a u s-

nnd
Güte r - LZ erkauf.

In der Ganksache des
Johann Georg Kubier , bisheri¬

gen Gemeindepflegers,
wird auf dem Ralhhauö zu EberS-
hartl

Samstag den 25 . Nov . d. I.
zur öffentlichen Versteigerung gebracht
werten.

Gebäude:
Eine zweistöckige Behausung

Scheuer unter einem
mitten im Dorf.

Äcker - , Brand - uno
Mähefeld:

15 Morgen / z Viertel 17 ^ Ruthen,
gemeinderathlich zu 3 >08 fl. geschäht.

Die Verkaufsverhandlung beginni
Nachmittags I Uor.

Zugleich hat man auswärtige Käu¬
fer darauf aufmerksam zu machen , daß
sie nur dann zur Steigerung werden
zugelassen werten , wenn sie sich über
Prädikat und Vermöge » genügend auö-
weisen können . Den 25 . Okr . 1848.

K . AmtSnotariat.
Wullen.

Stuttgart.

Haber - Beifuhr
und

Lieferungs - Akkord.
Ueber die Anschaffung teS Haber-

Vedarfö für die hiesige Garnison auf
tatz Halbjahr vom 1. De»

1848 biö 31 . Mai
werten die untcrzeich-
stellen am

Donnerstag dem 16 . Nov . d. Z ..,
VormitragS 10 Uhr,

in der Kaserne der K . Leibgarde zu
Pferd zweierlei Akkorde ab sch ließen,
nämlich:

1 ) Ueber die Beifuhr der angewie¬
senen D -uantiiaieu von den Frucht¬
kasten der Kameralaimer Balmgen,
Dornsteticn , Horb , Neuffen , Obern¬
dorf , Reulhiii , Rvlienburg , Sulz
und Sllikelfiiigen , und

2 ) Ueber die Lieferung deS Bedarfs
gegen daare Bezahlung im Ganzen
sowohl , als in angemessenen Par-
ihien.

Die Akkordsliebhaber werden nun
mit dem Anfugen hiezu eingelaten , daß
diejenigen , welche nicht schon als be-
mikrclte und zuverlässige Männer dies-
seirS bekannt sind , sich mit obrigkeitli¬
chen Vermögens -Zeugnissen bei der Ver¬
handlung auSzuweisen , sämmtliche Un¬
ternehmer aber tüchtige Bürge » zu stel¬
len haben.

Den 1. November 1848.
Die Regiments - Ockiartiermeister-

ämkcr der K . Leibgarde zu Pferd
und des 4 . Reiterregiments.

Wildberg.

Zunft - Versammlungen.
Diese werden bet folgenden Gewerben gemäß oberamrlichen Auftrags an

den hienach bemerkten Tagen
je Morgens 8/2  Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus statthaben.
Am Montag dem 20 . November

die der Mezger aus den Gemeinden Wildberg , Effruigen , Gültlingen , Schön¬
bronn und Sulz;

Am Dienstag dem 21 . November
die der Maurer und Stcinhauer aus den Gemeinden Wildberg , Effringen , Gült-
Ungen , Pfrondorf , Nothfelden , Schönbronn , Sulz und Wenden;

Am Mittwoch dem 22 . November
die der Schneider aus den Gemeinden Wildberg , Effringen , Gültlingen , Pfron¬
dorf , Nothfelden , Schönbronn , Sulz und Wenden;

Am Donnerstag dem 23 . November
die der Brodbäcker aus den Gemeinden Wildberg , Effringen , Gültlingen , Noth¬
felden , Schönbronn , Sulz und Wenden;

Am Freitag dem 24 . November
die der Schuhmacher aus den Gemeinden Wildberg , Effringen , Gültlingen,
Schönbronn , Sulz und Wenden;

Am Samstag dem 25 . November
die der Leineweber - Meister aus den Gemeinden Ebhausen , Effringen , Gültlin¬
gen , Nothfelden , Schvnbronn , Sulz und Wenden;
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Am Samstag dem 18. November 1
die der Tuch- und Zeugmacher aus den Gemeinden Wildberg, Effringen, Gült- ^
trugen, Schönbronn und Sulz. !

Bleibt ein Meister ohne gültigen Grund von der Versammlung hinweg,,
so verfällt er nach Art. 100 der Gewerbe-Ordnung in einen Gulden Ordnungs-
Strafe, er kann aber im Verhinderungsfall durch rechtzeitige Einsendung eines
von seinem Ortevorsteher beglaubigten Stimmzettels an der Wahl der Zunft¬
vorsteher Tbeil nebmen.

Die Onsvorsteder (beziehungsweise von Wildberg, Ebbausen, Effringen,
Gültlingen, Pfrondorf, Nothfelden, Schönbronn, Sulz und Wenden), werden,
ersucht, sämnuliche betreffende Meister hievon in Kenmniß zu seyen.

Den 9. November 1848.
Obmann der erstgenannten sechs Zünfte und aus

Auftrag des Obmanns der siebenten Zunft:
Verwaliungs- Aktuar Moser.

Veit. Königliches Oberamt Nagold.
W i ebbeki n k.

Mainz  am Rhein.

Einladung M Oetheiligung
an den ChurhessisLen und Badischen Prämicn-Ziehungcn, welche am 30. No¬
vember und 1. Dezember 1848 staklfinden. Jede darin erscheinende Nummer
erhält unbedingt einen der folgenden Gewinne, nämlich: 36,000 Rthlr., 8000
Rthlr., 4000 Rrhlr. , 2000 Rtdlr , 2mal 1500 Rthlr. , 3mal 1000 Rrdlr.,
5mal 400 Rrhlr., lOmal 200 Rthlr., 20ma1-120 Rthlr., 3lmal 100 Rthlr.,
425mal 55 Rthlr , 20mal 1000 fl , 480mal 70 fl , 500,nal 42 fl.

Für beide Ziehungen zusammen kostet eineRr. 4 fl. 40 kr. oder 2^ Rrhlr.
^>r. Cour.

Ausführliche Pläne , so wie auch s. Z. die Ziehungslisten werden jedem
Theilnehmer zugcsantt.

I . Nachmann A Comp .,
Banquieis io Mainz am 'Rhein.

BuchdruckerG. Zaiser  in Nagold ist bereit, solche Loose zu besorgen,
.und wollen sich Liebhaber portofrei oder mündlich au ihn wenden.

iürÄuslvanderer
habe ich vorräthig:

Wegweiser durch Amerika nebst Karte dieses Landes.
Auch kann ich Auswanderern die sicherste Gelegenheit, so wie die billig¬

sten Preise zur Uebrrfahrt jeder Zeit miriheilen und Akkorde besorgen.
G. Zaiser,  Buchdrucker.

H o r d.
Jneipierrtsn- Gesuch.

Ich nehme einen Jncipftn-ten an.
Kamcralverwalter Lang.

Nagold.
Bor meinem Hause ist mir vom 17.

bis 26. Oktober eine steinerne Platte
von 50 Ouadralschuh entwendet wor¬
den, wer mir den Thaker nennen kann,
erhall unter Verschweigung seines Na¬
mens eine Belohnung von eurem Kro-
ncnthaler.

Adlerwirtd Köhler.

F>

Sindlingen,
Oberamts Herrenbcrg.

Hopfe»  feil.
Zwei Säcke ganz schöner alter Ho¬

pfen sind bei mir zu ganz billigem Preis
zu haben.

Den 3. November 1848.
Franz Karl Walter.

S Pi e lb er g,
Oberamisgerichtöbezirks Nagold.

Liegenschafts -Verkauf
Aus der Ganlmasse des

^Christian Braun,  Bäckers
1dahier, wirb dessen Liegenschaft

am 30. Novemberd. Z.,
Nachmittags2 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus verkauft.

Dieselbe besteht in einem zweistöcki¬
gen Wohnvaus und Scheuer un¬
ter eurem Dach;

Wiesen:
Die Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel

q Ruthen im Bemdach;
A e cke r'

s r/z Viertel 3^ Ruthen und2 Vier¬
tel im Zoller.

Den 7. November 1843.
Schultheißenamt.

Hauser.

Nagold.
Druft - und Hustenzucker acht

zu haben bei
Louis S a u t t e r,

bei der Kirche.

Calw.
Unterzeichneter bereuet und verkauft

um 24 kr. per Pfund Feuer- Firniß.
Derselbe läßt sich mu allen trocken ab-
genebenen Farben vermischen, ist geruch¬
los , trocknet in zwei Strumen und rst
dann ganz unauflöslich in Wasser. Wenn
Tapelen und haupisächlich Holz mrt die¬
sem FirniH überstrichen, so sind sie un-
verdrennbar. Werden Läden, Fenster,
Dalken angestrichen, so ist ein solches
Haus weniger der Gefahr ausgesezr,
durch ein in Brand siebendes Nachbar¬
haus angezmrbet zu werde», indem ein
solch eingestrichenes Holz nur verkohlr,
nicht verbrenm, auch aus Holz, das
längst mitOeliarbe angestrichen worden
ist, läßt sich obiger Feuer- Firniß an¬wenden.

W. A. Delkeskamp.
Der Unterzeichnete bezeugt, daß Al¬

les , was Herr Delkeskamp in Bezie¬
hung aus sein oben genanntes Fabrikat
sagi, seine volle Richtigkeit hat; Pro¬
ben, die in seiner Gegenwart gemacht
wurden, haben sich als ganz genügend
erwiesen. — Wir sich von der in der
That merkwürdigen Ersindung Ucber-
zeugung verschaffen will, kann unein-
geldlrch  Hölzchen, welche mit diesem
Firniß überzogen sind, bei mir Man¬
gen lassen.

Gustav Rio in ins.
Eine Probe von diesem Fabrikat liegt

auch zur Einsicht vor bei
G. Zaiser  in Nagold.
N a g o l d.

Lehrstelle - Gesuch.
Für einen Pflegsohn suche ich bei

einem Bäcker oder Metzger eine Lehr¬
stelle unter annehmbaren Bedingungen.De» 5. November 1848.

Engelwirth Dürr.
Nagold.

G . Werners Dortragr
Dienstag den 14. November,

Mittags 12 Uhr.
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GM wirddes

Fün fbronn,
Odevamrs Nagold.

Sägklötze - Verkauf.
Am Montag dem 13 . l. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
werden aus dem Gemeindewald Wolfs¬

halte ungefähr
600 Stücke Sägklöhe

zur öffentlichen Versteigerung
gebracht.

Die Liebhaber werden auf oben be¬
stimmte Zeit auf hiesiges Rathhaus höf¬
lich eingeladen.

Den 3 . November 1848.
Schultheiß Waidelich.

Neuwei ler,
Oberamts Calw.

Viegenschafts - Verkauf.
Aus der Verlassenschaft der Ehefrau

des Johann Georg Swaible  dahier
die sämmtlicke in Nr.

Nagolder Amksblat-
Utes näher beschriebene Liegen¬

schaft am
Montag dem 13 . November d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
rmWirthshaus zum Lamm dahier wie¬
derholt zum Verkauf gebracht , wozu
Liebhaber , hier unbekannte mit Prädi¬
kats - und Vermögens - Zeugnissen ver¬
sehen , höflich eingeladen werden.

Den 26 . Oktober 1848.
Schultheiß Seeger.

Horb.
Empfehlung

Bei dem Unterzeichneten sind zu ha¬
ben:

Alle im § chul - Inspektorat Horb ein¬
geführten Schulbücher , gebunden.

Kalender auf 1849 von allen Sorten.
Ererzier - Vorschriften für die Bür¬

gerwehr samntt Anbang über das
Verhalten bei d : r Musterung der¬
selben.

M . Christian,
Buchbinder - Meister.

Nagold.
Waaren - Empfehlung.

Kölnisches Augenwasser in Kommis¬
sion von Fochrenderger in Heilbronn,
desgleichen Haarbalsam von Dr . Hamil¬
ton in London , ferner arsenikfreicr Faß¬
schwefel mit und ohne Gewürz von
Bürkle in Groß -Heppach und Kämme¬

rer in LudwigSdurg , Ber¬
ger Kunstmehl und Kernen¬
gries , feinste Stengelstärke
und Soda , WachSstöcke und

Stearinlichter , feine Bad - und Fenster-
schwämme und Ludwigsburger Fettgtanz-
wtchse empfiehlt zu geneigter Abnahme

Louis Sautier,
bei der Kirche.

H o r b.
f e r l.

Unterzeichneter hat ein gut in Ei¬
sen gebundenes 4 ^ eimeriges

weingrünes Faß billigst zu ver¬
kaufen.

4>en 3 . November 1848.
Veit Schanz.

Kuppin gen.
OberamtS Herrenberg.

Eber feil.
Unterzeichnete hat einen zur

Zucht tauglichen Eber zu
verkaufen.

Jakob Leonh . Binder,
Farrenhaltcr.

Calw

Geschäfts -Empfehlung.
Der Unterzeichnete hat sich dahier

als

eiablirt unv empfiehlt sich nun mit al¬
len Arten Feilen , Raspeln und Stäh¬
len für Schuhmacher ; er wird auch
Reparationen in diesen Gegenständen
aufs Billigste besorgen und butet um
gütigen Zuspruch.

Zur Erleichterung möchte er alle die¬
jenigen bitten , welche ihn mit Aufträ¬
gen beehren wollen , und denen Nagold
näher liegt , sich daselbst «» Herrn Graf,
Calwer Boten , zu wenden , der stets be¬
stens die Gegenstände besorgen wird.

Den 9 . Nov . 1848.
Friedrich Jehle,

— Feilenhauer.

Oberschwandorf,
Oberamts Nagold.

Bierhefe  feil.
Der Unterzeichnete hat weiße Bier¬

hefe vorräthig und bietet solche zum
Verkauf an.

Schwaucnwirth Kübler.

Kuppingen,
Oderamts Herrenberg.

Farcen feil
dem hiesigen Farrenhaltcr ist

ein zum Schlachten taugli-
cher , ä^ jähriger fetter Fai¬
ren um billigen Preis zu ver¬

kaufen.

e n.R erin  ^
Oberamts Horb.

Schafweide - Verleihung.
Am Dienstag dem 21 . Nov . d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
wird die hiesige

Sommcr-
Schafweide,

welche im Vor-
wie im Nachsommer 200 Stücke ernährt,
auf dem diesigen Raihhause auf ein
oder drei Jahre verpachtet , wozu die
Liebhaber mü dem Bemerken eingela¬
den werden , daß Unbekannte sich mit
obrigkeitlich beglaubigten Bermögens-

! und Prädikats - Zeugn .ssen auszuweisen
, haben.

Den 30 . Oktober 1848.
^ Im Auftrag des

Gemeinderaths:
Schultheiß Dettling.

Fruchtpreise.
Frucht¬
galtun z.

> Altenstaig,
^denl. November 1343,
! »er Scheffel.

Freudenstadl,
den 4. November t848,

ver Scheffel.

Tübingen.
den3. November 1348,

ver Scheffel.

Calw,
iden 28. Oktober 1848,

ver Scheffel.

Brvd - Lk Kleischpreise.

! fl- kr. l st. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. s. kr. fl. kr. st- kr. st. kr. st. kr. st. kr.
Dinkel, alt. — 4 48 4 36 4 28

„ neuer 5 6 5 — 4 12 — — — — — — 5 25 4 59 4 12 — — — — l —
Kernen . 12 —.11 48 _ 12 — 32 10 40 10 32 — 13 — 12 30 :12 15
Roggen . — 8 12 — — 7 44 7 rs — — — — — — — 8 — 7 12 — —
Serfle . — —!— — _ — 7 36 7 24 7 — —-— — — — 6 56 6 40 — —
Haber . — 3 21 — _ 3 54 3 30 3 20 3 24 3 11 3 — 3 24 3 — 2 48
Mnblfrucht — —j— — — — -- — — — — — — — — _ — — — — — — —
Weizen . — —i—
Bohnen . — — — — — — — — — — 8 -- — — — — 9 36 8 48 — —
tstrbsen . — —i- — — — — - -— — — 9 52 —» — — — 11 28 — — —

Linsen . 10 11 44

Zn Altenstaig:
4P .Kernenbr.10kr.
Weck8 8.—Q . 1 „
Ochsensteisch10 „
Rindfleisch . 8 „
Kalbfleisch . 6 „
Schwfl.abgez.11 „

„ unadgez.12 „
JnFreudenikadt:

4P .Kernenbr.11kr.
Weck8L.—Q . 1 .
Ochsenfleisch 10 „
Rindfleisch . 8 .
Kalbfleisch . 6,
Schwfl.abgez.11 ,

. unabgez.12.

In Tübingen:
4P .Kernenbr.10kr.
Weck8 8. 2 Q . 1 „
Ochsenfleisch S„
Rindfleisch. . 7,
Kalbfleisch . . 7 »
Schwfl.abgez. 9 „

„ nnabgez. 10 .
In Calw:

4 P .Kernenbr.t 0 ti.
Weck8 8. 2 Q . 4
Ochsenfleisch 9,
Rindfleisch . . 8»
Kalbfleisch . . 7.
Schwfl. abgez. 9.

. nuaogcz tO

Aedigirt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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